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Gemäß 8 67 Absatz 3 GO NRW gilt:

Die Stellvertreter des Bürgermeisters und die übrigen Ratsmitglieder werden von dem Bür-
germeister eingeführt und in feierlicher Form zur gesetzmäßigen und gewissenhaften Wahr-
nehmung ihrer Aufgaben verpflichtet.

Die Ratsmitglieder leisten dazu den nach der Verwaltungsvorschrift zu 8 32 Absatz 4 GO
NRW alte Fassung vorgesehenen Eid mit den folgenden Worten: „Ich verpflichte mich, dass
ich meine Aufgaben nach bestem Wissen und Können wahrnehmen, das Grundgesetz, die
Verfassung des Landes und die Gesetze beachten und meine Pflichten zum Wohle der Stadt
Bergisch Gladbach erfüllen werde. So wahr mir Gott helfe.“

Der Eid kann auch ohne die Worte „So wahr mir Gott helfe.“ geleistet werden.

Herr Bürgermeister Stein wird die Anwesenden zur Wahrung der feierlichen Form der Einfüh-
rung und Verpflichtung der Ratsmitglieder bitten, sich von ihren Plätzen zu erheben und so-
dann die folgenden Worte sprechen, die von den Ratsmitgliedern gemeinsam nachgespro-
chen werden:

„Ich verpflichte mich,

dass ich meine Aufgaben nach bestem Wissen und Können wahrnehmen,
das Grundgesetz, die Verfassung des Landes und die Gesetze beachten
und meine Pflichten zum Wohle der Stadt Bergisch Gladbach erfüllen werde.

[So wahr mir Gott helfe.]“


